
Quellennachweis XXXVII
Umsatz

Umsätze
1924 fg.................................................................. Jb. 1931 fg.

Besondere Arbeiten
Umsätze im Lebensmittelhandel, W. u. St. 1930, 16. — 
Umsatzgestaltung im Verteilungsgroßhandel und im Einzel­

handel Deutschlands in den Jahren 1924—1931, V.-H. 
1931, IV.

Vorräte
Vorräte an den Weltrohstoffmärkten

seit 1926 ....................................................... Jb. 1931 fg.
seit Fcbr. 1933 (mtl.)................................ W. u. St.

XII. Geld- und Kreditwesen 
Zahlungsverkehr

Im »Statistischen Jahrbuch« wird regel­
mäßig berichtet über
Ausprägung von Reichsmünzen................. Jb. 1880 fg.
Umlauf von Reichsmünzen..................... Jb. 1924/25 fg.
Bauknotenumlauf ab 1876........................... Jb. 1906 fg.
Geldumlauf ab 1913..................................... Jb. 1923 fg.
Abrechnungsverkehr der Reichsbank......... Jb. 1914fg.
Giroverkehr der Reichsbank....................... Jb. 1906 fg.
Postscheckverkehr ab 1914......................... Jb. 1924fg.

i. auch unter Geld- und Kreditwesen
Statistisches Handbuch I, Abschnitt VII.

Quellen:
Verwaltungsberichte und Wochenausweise der Reichs­

bank, Privatnotenbanken, Rentenbank. Nachweisun­
gen überMünzprägungendes Reichs. Geschäftsberichte 
über die Ergebnisse des Postseheckverkehrs. Berichte 
über die deutschen Abrechnungsstellen.

Besondere Arbeiten
Zahlen zur Geldentw’ertung 1914—1923. VII. Geld-und

Finanzwesen................... Sond.-H. 1 zu W. u. St. 1925.
Geldumlauf und Goldstoek 1876/1914 ........... Jb. 1929.

In »Wirtschaft und Statistik« .wird fort­
laufend berichtet über:
Geldumlauf (mtl.). — Abrechnungsverkehr (mtl.). — 

Postseheckverkehr (mtl.). — Giroverkehr (mtl.). — 
Münzprägungen und Münzumlauf (mtl.).

Als Einzelaufsätze sind hervorzuheben:
Der Stückgeldumlauf in der Weltwirtschaft 1932, 22. — 

Die zentralen Zahlungsbilanzreserven und ihre Ver­
teilung, 1933, 9.

Notenbanken
Im »Statistischen Jahrbuch« wird berichtet 

über:
Stand der Notenbanken, Geschäftsverhältnisse der 

Reichsbank, Deckung des Notenumlaufs der Reichs­
bank, Metallvorräte der Reichsbank.

8. auch unter Geld- und Kreditwesen
Statistisches Handbuch I, Abschnitt VII.

Quellen:
Verwaltungsbericbte und Wochenausweise der Reichs­

bank usw.

Besondere Arbeiten 
Zahlen zur Geldentwertung 1914—1923. VII. Geld- 
und Finanzwesen. Sond.-H. 1 zu W. u. St. 1925.

In »Wirtschaft und Statistik« wird fort­
laufend berichtet über:

Notenbanken (mtl.).
Als Einzelaufsatz ist hervorzuheben:
Reichsbankgewinne und Rentenmarkabwicklung 1924 bis 

1931, 1932, 11.

Banken, Sparkassen und Genossenschaften
Die deutschen Banken

1924/1926............................................... Einz.-Schr. Nr. 3
(enthält auch Material für die Vorkriegszeit).

Jahresbilanzen der Banken
1913, 1924—1928 fg........................................... Jb. 1929fg.

Sparkassen
1900fg................................................................... Jb. 1903fg.
1924-1934.....................................................V.-H. 1926,1V;

1927, 111; 1929, 1; 1930, I u. III; 1931,1; 1932 III; 
1933, II; 1934, II; 1935,111.

Quellen:
Banken: Jahresbilanzen der A.-G.- und G. m. b. H.- 

Banken, Monatsbilanzen der Kreditbanken. — Spar­
kassen: Monatsnachweisungon über Stand und Be­
wegung der Spareinlagen, Zweimonatsbilanzen und 
Jahresnachweisungen über Stand und Bewegung der 
Spareinlagen und über die Jahresbilanz, Zweimonäts- 
bilanzen der Kommunalbanken. — Kreditgenossen­
schaften : Zweimonatsbilanzen der städtischen Ge­
nossenschaftsbanken. — Monatsbilanzen der genossen­
schaftlichen Zentralkreditinstitute. — Monatsnach­
weisungen der Boden- und Kommunalkreditinstitute 
über den Umlauf an Schuldverschreibungen und den 
Bestand an Deckungsdarlehen.

Besondere Arbeiten
Die gewerblichen Genossenschaftsbanken

1930/1931, 1931/1932, 1933 .............. V.-II. 1931, I1T;
1933, II; 1934, II.

Die städtischen Genossenschaftsbanken
1934—1936 ............  V.-H. 1935 u. 1936, III; 1937, II.

Stand und Bewegung der Spareinlagen bei den Konsum- 
Vereinen (Repräsentativstatistik) 1924 — 1934 Jb. 
1932 — 1934.

In »Wirtschaft und Statistik« wird fort­
laufend berichtet über:
Zweimonatsbilanzen der Sparkassen. — Zweimonats­

bilanzen der städtischen Genossenschaftsbanken (hj.). 
— Bodenkreditinstitute.

Als Einzelaufsatz ist hervorzuhebon:
Die Auswirkungen der Reichsanleihetransaktion auf 

das Aktivgeschäft der Sparkassen im Mai/Juni 1935, 
1935, 19.

Kapitalanlagen der Lebens- und Sozialversiche­
rungen

1913, 1924 fg................................................... Jb. 1929 fg.
Quellen:

Statistik des Reichsaufsichtsamts für Privatversiche­
rung, Jahresberichte des Reichsversicherungsamts 
und der Reichsversicherungsanstalt flir Angestellte, 
Zweimonatsnachweisungen der größten privaten 
Lebensversicherungsunternehmungen und der öffent­
lichen Lebensversicherungsanstalten, Monatsnach­
weisungen der Reichsversicherungsanstalt für An­
gestellte und der Träger der Invalidenversicherung.

In »Wirtschaft und Statistik« wird fort­
laufend berichtet über:
Die Kapitalanlagen, die Summen der abgeschlossenen 

Kapitalversicherungen und die Prämieneinnahmen 
der privaten und öffentlichen Lebensversicherungs- 
Unternehmungen (2mtl.). — Vermögensanlagen der An­
gestellten- und der Invalidenversicherung (mtl.).

Emissionen
Bei den deutschen Börsen zugelassene Wert­

papiere
1897-1914.. V.-H. 1898, IV; 1899, II; 1900-1915, I. 
1917-1921

V.-H. 1918, I; 1919 u. 1920, II; 1921, III; 1922, I.
1924—1926..............  V.-H. 1925, III; 1926 u. 1927, I.

Bei den deutschen Börsen zum Börsenhandel zugelassene 
Wertpapiere i. J. 1907 (erweiterte Darstellung für 1897 
bis 1907)..................................................... V.-H. 1908, II.

Abstempelung von Wertpapieren
1924—1929...........................V.-H. 1925, IV; 1926—1930,1.

Emissionen im Ausland
1911/13, 1914—1925 fg....................................Jb. 1926 fg.

In »Wirtschaft und Statistik« wird fort­
laufend berichtet über:
Die Ausgabe von Wertpapieren im Deutschen Reich 

(mtl.). — Die Wertpapieremissionen auf den inter­
nationalen Kapitalmärkten. — Konversionen und 
Neuemissionen (hj. seit 1934 in den Sonderbeilagen 
zu »W. u. St.« über »Die Weltwirtschaft«). — Der Um­
lauf von Industrieanleihen und verwandten Schuld­
verschreibungen (].).

Als Einzelaufsätze sind hervorzuheben:
Konversion der österreichischen Völkerbundsanleihe 

und die übrigen Völkerbundsanleihen, 1935, 10. — 
Effektenmärkte und Emissionen der kapital reichen 
Länder im Jahre 1934, 1935, 1. — Die Emissions­
märkte in den neuen Abwertungsländern, 1937, 1.


